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Finden Sie das beste Buch bei der Stadtbücherei Seesen

2. Finden Sie das beste Buch bei amazon.de

3. Suchen Sie zu ihrem Thema bei Wikipedia nach einem Text und kopieren Sie ca. eine halbe Seite in das WORD – Dokument. Geben Sie die Quelle (Harvard-System) und die korrekte Literaturangabe an (mit dem Verantwortlichen aus dem Impressum)

4. Suchen Sie zu ihrem Thema bei GOOGLE nach einer Homepage und kopieren Sie ca. eine halbe Seite in das WORD – Dokument. Geben Sie die Quelle (Harvard-System) und die korrekte Literaturangabe an (mit dem Verantwortlichen aus dem Impressum).

5. Suchen Sie zu ihrem Thema bei GOOGLE Bilder nach einem Bild und das Bild in das WORD – Dokument ein. Erstellen Sie unter dem Bild ein Textfeld und machen Sie eine Bildunterschrift und geben Sie die Quelle (Harvard-System) und die korrekte Literaturangabe an (mit dem Verantwortlichen aus dem Impressum). 

Beispiel: Kernenergie
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Die Nutzung der Kernenergie zur Erzeugung von elektrischem Strom wird von Atomkraftgegnern abgelehnt. Sie sind der Auffassung, dass der Betrieb von Kernkraftwerken sowie deren Ver- und Entsorgung mit Kernbrennstoff unverantwortliche Sicherheitsrisiken bergen.

Bereits bei der Uranförderung würden hochgradig gesundheitsgefährdende radioaktive Stoffe wie Radon in großen Mengen freigesetzt. Die Geschichte des Uranbergbaus in der ehemaligen DDR z.B. habe zahlreiche Krebserkrankungen der Anlieger und Arbeiter zur Folge gehabt. Anlagen zur 235Uran-Anreicherung, wie die deutsche Urananreicherunganlage in Gronau, könnten auch zur Herstellung von Kernwaffen-fähigem Material, mit einem Anteil von 80 % 235U, verwendet werden. (Wikimedia Foundation Inc., 2006)
Zweck des Atomgesetzes ist, 

1. die Erfüllung internationaler Verpflichtungen der Bundesrepublik auf dem Gebiet der Kernenergie und des Strahlenschutzes zu gewährleisten. (Informationskreis KernEnergie, 2006)

Gefahr durch Kernenergie�(Höfer, 2006)
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